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Niederschrift

zur öffentlichen Sitzung des Bezirksausschusses des 14. Stadtbezirks - Berg am Laim -
am Dienstag, den 24.07.2018, um 19.00 Uhr, in der Mensa der Ludwig-Thoma-
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Vorsitz: Herr Kulzer

Gäste: Stadträtin Anne Hübner
Herr Eheberg, Seniorenvertreter
Herr Stoiger, PI 24

Presse: Frau Winkler-Schlang
Herr Harald Hettich

sowie Bürgerinnen und Bürger 

Entschuldigt: Herr Sevengül, Herr Dr. Schombacher

BA-Geschäftsstelle: Frau Kleine
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1. Allgemeines

1.1. Begrüßung, Beschlussfähigkeit, Entschuldigungen, Tagesordnung

2.1. Rederecht im Stadtrat zur Griechischen Schule

3.1.11. Umbau ASZ

3.2.8. Beschlussentwurf – Errichtung eines Kunstwerks in der Form 
einer Plastik auf dem Grünen Markt in Berg am Laim, BA-Antrag 
Nr. 14-20 / B 04883 des BA 14

3.5.5. Budgetantrag Bürgerkreis

3.6.5. Kranzhorn 34
3.6.6. Eibenstock 8
3.6.7. Mutschelle 12
3.6.8. Guffert 8

einstimmig Zustimmung

1.2. Protokolle

Protokoll/e der Sitzung vom 15.05.2018

Protokoll/e der Sitzung vom 26.06.2018

einstimmig Zustimmung

1.3. Ausläufe

Kenntnisnahme

1.4. Bürgerfragen

Keine

1.5. Berichte aus den Unterausschüssen

Herr Spitlbauer verweist auf das Protokoll und berichtet über die Einrichtung. 
Problem ist hier die ärztliche Versorgung von Menschen mit Behinderungen. Es 
gibt hier auch Flüchtlinge mit Kriegsverletzungen, die nicht selber zum Arzt gehen 
können und auf Hausbesuche angewiesen wären. Dies wurde bereits an die 
Landeshauptstadt München so kommuniziert.

Herr Kott teilt mit, dass nach Angaben eines Anwohners wohl der Fluchtweg aus 
TG der Unterkunft sehr vermüllt sei. Baulich gehört dies zur Gesamtanlage mit 
dem benachbarten Gebäude. Die Hausverwaltung verwies auf die 
Landeshauptstadt München. 

Herr Spitlbauer wird die zuständige Stelle im Sozialreferat anrufen und die 
Thematik klären.



Anmerkung Spitlbauer: Im Plenum des Bezirkstags von Oberbayern am 17.07.18 
wies die Vorstandsvorsitzende des Kbo - Kliniken des Bezirks Oberbayern auf die 
neu eröffnete Tagesklinik in der Neumarkter Straße hin und zeigte sich lobend 
über die freundliche und vorurteilslose Aufnahme dieser Einrichtung im 
Stadtviertel Berg am Laim.

1.6. Berichte der Beauftragten

Torsten Bötzow berichtet über den „Blitzertag“ von SchülerInnen des Michaeli-
Gymnasiums gemeinsam mit der Polizei im Bereich der St.-Veit-/Waldstraße. Die 
Aktion wird in der Presseerklärung in der Anlage zum Protokoll näher 
beschrieben.

Herr Kulzer berichtet über die Stadtteilwoche Berg am Laim. Diese ist sehr gut 
gelaufen. 

Die Bürgerversammlung im 14. Stadtbezirk am 12.07.2018 brachte keine gänzlich
neuen Themen. Schwerpunkte waren hier der Verkehr und Bauvorhaben.

Das Fest am Piusplatz musste wetterbedingt leider ausfallen.

2. Entscheidungsfälle

1. Rederecht im Stadtrat zur Griechischen Schule

Herr Kulzer stellt die Thematik kurz vor. Es wurde bereits ein offener Brief
verschickt, u.a. auch an die Fraktionen im Stadtrat. Zusätzlich würde er hierzu 
den BA gerne am 25.07.2018 im Stadtrat vertreten. 

Herr Friedrich stellt den offenen Brief vor. Weiterhin verliest er die MdBA, welche
diesen gemeinsam verfasst haben sowie alle Adressaten, die den Brief bereits
erhalten haben, u.a. das griechische Konsulat. Darin werden die aktuellen
Planungen vorgestellt und die Bedenken der Verfasserinnen und Verfasser des
offenen Briefes.  Absichtlich wurden keine Vorschläge gemacht. Der Politik droht
hier ein immenser Glaubwürdigkeitsverlust gegenüber den Bürgerinnen und
Bürgern im Stadtbezirk, wenn Fristen immer wieder verlängert werden. Je nach
Beschluss im Stadtrat, soll der Brief ggf. auch an die Bundespolitik gegeben
werden.

Herr Ewald stellt fest, dass die Fraktion der CSU im BA voll hinter dem offenen
Brief steht und sich dem Inhalt in vollem Umfang anschließt. Auch er stellt
nochmals fest, dass hier keine verlässlichen Aussagen des Landes Griechenland
getroffen werden. Berg am Laim benötigt aber dringend eine abschließende
Entscheidung.

Frau Schulz schließt sich an und teilt mit, dass auch von Seiten der Fraktion
Bündnis 90/Die Grünen Einverständnis besteht, dass Herr Kulzer vor dem
Stadtrat zu der Thematik spricht.

Frau StRin Hübner teilt mit, dass im Stadtrat bei der letzten Fristverlängerung im
Februar 2018 davon ausgegangen wurde, dass diese Frist verstreichen wird und
dann Klage eingereicht wird.
Die Entscheidung einer neuen Verhandlung und weiteren Terminverlängerung
wurde aufgrund von politischem Druck getroffen.
Der Stadtrat wird sich am 25.07.2018 nochmals mit der Thematik befassen und
die Frist wohl nochmals verlängern.
Von Seiten der SPD sollen 2 Anträge gestellt werden
1. Unterstützung des FC Phönix e.V.
2. Alternativstandort für Haus für Kinder suchen und möglichst schnell mit



Planungen beginnen

Egal ob weitere Verhandlungen geführt oder Klage eingereicht werden, das
Grundstück wird über Jahre hinaus nicht genutzt werden können. Daher die
Anträge an die Verwaltung, da die Problematik für den Verein nicht über Jahre
geschoben werden kann. Weiterhin muss auch das Haus für Kinder unabhängig
von den Verhandlungen realisiert werden.

Sie begrüßt weiterhin die Initiative des BA 14.

Herr Bötzow stellt ebenfalls fest, dass - egal wie am 25.07.2018 abgestimmt wird -
das Grundstück auf Jahre nicht genutzt werden kann.

Herr Kott stellt fest, dass dem Land Griechenland bisher kein alternativer Standort
angeboten wurde. Das ist nicht nachvollziehbar.

Herr Spitlbauer merkt an, dass ein Abwarten des Klageweges sowie 
Alternativstandorte für das Haus für Kinder keine Option sind. Dem Land
Griechenland sollte ein anderes Grundstück angeboten werden. Die
Stadtverwaltung sollte beauftragt werden, ein solches Grundstück zu suchen.

Frau Hruza-Mayer richtet ebenfalls die Bitte an den Stadtrat, einen alternativen
Standort für die Griechische Schule im Stadtgebiet zu suchen.
Weiterhin fragt Sie an, wann der Klageweg verjährt, wenn dieser jetzt nicht
beschritten wird. Diese Frage kann durch die anwesende StRin und die MdBA
nicht beantwortet werden.

Herr Spitlbauer merkt weiterhin an, dass das Land Griechenland ursprünglich ein 
anderes Grundstück im Stadtgebiet bebauen wollte. Es ist anzunehmen, dass
unter Umständen auch Einverständnis beim Angebot eines anderen Standortes 
für den Bau einer Griechischen Schule besteht.

Herr Kragler merkt an, dass er das Gefühlt hat, dass das Land Griechenland
niemals ernsthaft die Intension hatte, diese Schule fertig zu bauen. Der Antrag der
SPD im Stadtrat zum FC Phönix e.V. wird befürwortet. Allerdings ist eine weitere
Fristverlängerung inakzeptabel.

Herr Friedrich bedankt sich bei Frau StRin Hübner, dass Sie heute als Vertreterin
des Stadtrates im BA-Gremium anwesend ist und das Gespräch mit dem BA
sucht. Weiterhin stellt er fest, dass in den Anträgen des Stadtrates keine
konkreten Aussagen getroffen werden. In Vergangenheit wurden alle
Lösungsvorschläge durch die Verwaltung abgelehnt.
Gegebenenfalls sollte man den offenen Brief auch an MdB weitergeben.

Herr Ewald bedankt sich ebenfalls bei Frau StR Hübner für Ihre Anwesenheit zur
Thematik im BA. Er hofft, dass der Stadtrat nochmals über darüber nachdenkt, ob
eine Verlängerung des Termins zielführend ist.

Herr Kulzer bedankt sich auch bei Frau StR Hübner. Es ist durchaus
anerkennenswert, dass sie dem Gremium zur Thematik persönlich Rede und
Antwort steht.

Herr Kulzer bittet um ein Votum, um den BA 14 am 25.07.2018 im Stadtrat zu
vertreten.

einstimmig Zustimmung



3. Anhörungen / Stellungnahmen / Anträge

3.1. Bereich Planung, Bau, Wohnen, Umwelt

1. Beteiligung der Öffentlichkeit Frühzeitige Unterrichtung gem. § 3 Abs. 1 BauGB 
Planungsgebiet: 
Änderung des Flächennutzungsplanes mit integrierter Landschaftsplanung für den
Bereich VI/35 und Bebauungsplan mit Grünordnung Nr. 2127 
Truderinger Straße (südlich), 
westlich der Roßsteinstraße, 
östlich des Schwanhildenwegs 

Planungsdarlegung vom 13.07.2018 mit 14.08.2018

Herr Kulzer stellt das Schreiben des UA Planung vor. Dieses wurde per Mail an 
alle MdBA 14 verschickt und während der Sitzung in Kopie ausgeteilt.

Nach eingehender Diskussion werden die Punkte und Spiegelstriche im 
Schreiben an Referat für Stadtplanung und Bauordnung einzeln abgestimmt.

Punkt 1 und sämtlichen Spiegelstrichen wird:
einstimmig zugestimmt

Punkt 2 Spiegelstrich 1:
Streichung des Halbsatzes „.... verbunden mit einer entsprechend reduzierten 
Anzahl an TG-Stellplätzen.“

Streichung der Formulierung "in Richtung auf" aus dem Entwurf und Formulierung
"eine Begrenzung auf die 750 ursprünglich genannten Wohneinheiten" 

10:9 Stimmen mehrheitlich Zustimmung

Punkt 2 Spiegelstrich 2:
gegen 1 Stimme mehrheitlich Zustimmung

Punkt 2 Spiegelstrich 3:
gegen 1 Stimme mehrheitlich Zustimmung

Punkt 2 Spiegelstrich 4:
gegen 1 Stimme mehrheitlich Zustimmung

Punkt 2 Spiegelstrich 5:
einstimmig Zustimmung

Punkt 2 Spiegelstrich 6: 
einstimmig Zustimmung

Punkt 3 Spiegelstrich 1:
einstimmig Zustimmung

Punkt 3 Spiegelstrich 2:
einstimmig Zustimmung

Punkt 3 Spiegelstrich 3:
einstimmig Zustimmung



Punkt 3 Spiegelstrich 4:
10:9 Stimmen mehrheitlich Zustimmung

Punkt 3 Spiegelstrich 5:
einstimmig Zustimmung

Punkt 3 Spiegelstrich 6:
einstimmig Zustimmung

Punkt 3 Spiegelstrich 7:
einstimmig Zustimmung

Punkt 3 Spiegelstrich 8:
einstimmig Zustimmung

Punkt 3 Spiegelstrich 9:
einstimmig Zustimmung

Punkt 3 Spiegelstrich 10:
einstimmig Zustimmung

Beschluss des BA über Weitergabe der Vorlage wie vorab abgestimmt an die 
Verwaltung:

einstimmig Zustimmung

2. Bebauungsplan 2127 Truderinger Straße/Roßsteinstraße:
Bürgerbeteiligung ernst nehmen, Zahl der Wohneinheiten auf maximal 750 
beschränken!, Antrag CSU-Fraktion

mit 3.1.1. erledigt.

3. Neue Wohnflächen in Berg am Laim erschließen - alte Bebauungspläne 
überprüfen und modifizieren, Antrag SPD-Fraktion

einstimmig Zustimmung

4. Prüfung einer neuen S-Bahn-Station "Gewerbegebiet am Moosfeld";
Antrag CSU-Fraktion

GeschO-Antrag auf Vertagung bis 09/18 zum Verkehrsgespräch mit BA 13 und 
15.

einstimmig Zustimmung

5. Aussichtspunkt für Berg am Laim wiederherstellen und ausbauen,
Antrag CSU-Fraktion

einstimmig Zustimmung

6. Fahrbahnverengung in der Josephsburgstraße zur Reduzierung der 
Geschwindigkeit, Antrag CSU-Fraktion

Frau Buckenauer merkt an, dass eine Einbuchtung z.B. zwischen Pachemstraße 
und Anne-Frank-Anger möglich wäre.



Herr Spitlbauer stellt fest, das bereits durch Gegenverkehr eine 
Geschwindigkeitsreduzierung erreicht wird. Eine Fahrbahnverengung führt ggf. 
zur Behinderung von Lieferverkehr.

Herr Ewald stellt fest, dass es sich hier um einen Prüfauftrag handelt. Daher sollte
der letzte Satz des Antrages gestrichen werden, so dass Vorschläge durch die 
Verwaltung erarbeitet werden sollen.

Dem geänderten Antrag wird
gegen 5 Stimmen mehrheitlich zugestimmt.

7. Fahrbahnverengungen in der Hansjakobstraße zur Reduzierung der 
Geschwindigkeit, Antrag CSU-Fraktion

Herr Ewald stellt den Antrag vor.

Frau Reichart schlägt vor, den Bereich den Ariboweg ebenfalls vorzuschlagen. 

Laut Herrn Ewald ist dies nicht sinnvoll, da hier die Straßen sehr nah aufeinander 
folgend auf die Hansjakobstraße münden. 

Frau Schulz merkt an, dass der Antrag zwischen Ursberger Straße auf Höhe des 
Kindergartens formuliert werden sollte.

Herr Ewald nimmt die Änderung auf „... in der Nähe des Kindergartens...“

Dem Antrag wie vorliegend wird mit der Änderung
einstimmig zugestimmt.

8. Blombergstr. 22, Neubau eines Mehrfamilienhauses mit Tiefgarage,

Herr Kulzer stellt das Bauvorhaben vor. Der Baukörper erscheint zu üppig. Die 
LBK hat den Bauträger bereits zur Zurückziehung aufgefordert

einstimmig Ablehnung des Bauvorhabens

9. Annabrunnerstr. 9, Anbau von Balkonen und Nutzungsänderung eines Wohn- und 
Geschäftshauses mit Garage

Herr Kulzer stellt das Bauvorhaben vor. UA sieht das Bauvorhaben positiv.

einstimmig Zustimmung

10. Unzumutbare Zustände an der S-Bahn-Station Berg am Laim;
Bürgeranliegen

Herr Kulzer schlägt vor, das Schreiben an die S-Bahn München weiterzuleiten.

einstimmig Zustimmung

11. Umbau ASZ

Herr Kulzer stellt die Vorlage des Sozialreferates vor. Die Planungen wurden dem
BA-Vorstand bereits vorgestellt und können so befürwortet werden.

Frau StRin Hübner merkt an, dass die Sanierung des ASZ Berg am Laim dringend
notwendig ist, da das Gebäude in einem unbefriedigendem Zustand ist und



zusätzlich nicht barrierefrei zugänglich ist. Weiterhin fragt Sie an, ob die Auskunft,
dass es Probleme bzw. Ablehnung durch die Eigentümergemeinschaft gibt so
stimmt. Es wird durch verschiedene MdBA die aktuelle Sachlage bezüglich den
Problemen in Bezug auf den geplanten Umbau des ASZ erklärt. 

Der BA versucht bei Bedarf gemeinsam mit dem ASZ auf die
Eigentümergemeinschaft zuzugehen.

einstimmig Zustimmung

3.2. Bereich Stadtteilkultur, Verkehr und Gewerbe

1. Freigabe für Sanitäts-, Polizei und Feuerwehrfahrzeuge auf den Tramgleisen in 
der Berg-am-Laim-Straße; Antrag SPD-Fraktion

Herr Friedrich und Herr Christofilis stellen den Antrag vor.

Herr Kragler stellt fest, dass dies maximal zwischen Ampfing- und Riedgaustraße 
möglich wäre. Ansonsten müsste der Rasen befahren werden. Weiterhin wäre der
Bedarf zu klären sowie, ob dies rechtlich möglich wäre. 

Lt. Herrn Stoiger von der PI 24 gibt es bereits das Sonderrecht und Wegerechte in
der StVO. Es liegt im Ermessen des Fahrers/der Fahrerin, im Notfall die 
Gleisanlagen zu befahren.

GeschO-Antrag auf Vertagung zur Klärung der Fragen durch die Antragsteller.

einstimmig Zustimmung

2. Park&Ride-Platz auf dem ehemaligen Busbahnhof Michaelibad: BA einbinden und
informieren, schlüssiges Konzept vorlegen!
Antrag CSU-Fraktion

Herr Kragler berichtet über den OT am 23.07.2018. Es gibt derzeit keine anderen 
Möglichkeiten für einen Parkplatz. 

Herr Ewald stellt fest, dass die Ausfahrt nach Süden nicht optimal gestaltet ist und
schlägt folgende Änderungen vor:
-Verlegung Bushaltestelle nach Westen um eine bessere Sicht beim Ausfahren zu 
haben
-bestehende Verbindung ausbauen um innerhalb der Parkflächen  wechseln zu 
können.

Herr Bötzow merkt an, dass die Ausweitung keine optimale Lösung ist. Eher sollte
der Bushalt verlegt werden. Es handelt sich hier um eine temporäre Lösung bis 
zur Fertigstellung der Garage.

Herr Kulzer schlägt vor, den Stand der Diskussion direkt weiterzugeben und nicht 
auf eine Anhörung bezüglich dem Bauvorhaben durch die LBK zu warten.

Abschließend wird folgende Stellungnahme beschlossen:
Der Bushalt soll verlegt werden um bessere Aussicht beim Ausfahren zu 
erreichen. Ansonsten behält sich der BA weitere Vorschläge vor, wenn der P&R in 
Betrieb gegangen ist.

einstimmig Zustimmung



3. Halt der künftigen Express-S-Bahn in Berg am Laim, Antrag CSU-Fraktion

einstimmig Zustimmung

4. Beibehaltung des 10-Minutentakts in den Hauptverkehrszeiten auf den S-Bahn-
Linien 4 und 6, Antrag CSU-Fraktion

einstimmig Zustimmung

5. Aktionstage gegen Falschparker in Berg am Laim, Antrag CSU-Fraktion

(Neue Fassung liegt allen MdBA vor.)

einstimmig Zustimmung

6. Kurzparkzone vor dem Haus für Kinder an der Roßsteinstraße,
Antrag CSU-Fraktion

einstimmig Zustimmung

7. Kreuzung an der S-Bahn-Station Berg am Laim, Bürgeranliegen

Weitergabe an Verwaltung.

einstimmig Zustimmung

8. Beschlussentwurf – Errichtung eines Kunstwerks in der Form einer Plastik auf 
dem Grünen Markt in Berg am Laim, BA-Antrag Nr. 14-20 / B 04883 des BA 14

Herr Kragler stellt fest, dass die Vorlage des Kulturreferats am Thema vorbeigeht
und abgelehnt werden sollte

Es soll ein Rückschreiben an das Kulturreferat dahingehend geben, dass  der BA 
Informationen erhalten will, wie die Aufstellung eines Kunstwerks möglich wäre.
Der UA soll einen Textvorschlag erarbeiten.

einstimmig Zustimmung

3.3. Bereich Bildung, Betreuung, Familien und Sport

1. Hilfe für den FC Phönix und andere Sportvereine statt bürokratischer Hürden,
Antrag SPD-Fraktion

einstimmig Zustimmung

3.4. Bereich Soziales und Integration

3.5. Bereich Budget / Organisation

1. (E) Budget der Bezirksausschüsse
Isarlust e.V.
Play me, I'm yours im Herbst 2018
3.000,00 €
AZ: 0262.0-14-0203
Sitzungsvorlage Nr. 14-20 / V 12090



Herr Wullinger stellt den Antrag vor. Diesem kann zugestimmt werden. Der UA hat
den Grünen Markt als Standort vorgeschlagen. Die Antragsteller sind damit 
einverstanden.

gegen eine Stimme mehrheitlich Zustimmung

2.* (E) Budget der Bezirksausschüsse
THW Förderverein München Ost e.V.
Beschaffung eines Jugendfahrzeuges
5.000,00 €
AZ: 0262.0-14-0205
Sitzungsvorlage Nr. 14-20 / V 12119

Herr Wullinger stellt den Antrag vor. UA schlägt Zustimmung vor.

Ein Vertreter des THW Fördervereins München Ost e.V. stellt den Antrag vor. 

einstimmig Zustimmung

3.* (E) Budget der Bezirksausschüsse
Bürgerkreis Berg am Laim e.V. 
Anschaffung eines „offenen Bücherschrankes"
5.000,00 € 
AZ: 0262.0-14-0207
Sitzungsvorlage Nr. 14-20 / V 12159

Herr Wullinger stellt den Antrag vor. UA schlägt Zustimmung vor.

Eine Vertreterin des Bürgerkreises Berg am Laim e.V. stellt den Antrag vor. 

Nach der Klärung verschiedener Fragen durch Herrn Zajonz bezüglich weiterer 
Kostenträger sowie zu erwartenden Einnahmen durch Spenden wird dem Antrag 
wie folgt zugestimmt:

einstimmig Zustimmung

4. Technikpauschale für die Mitglieder der Bezirksausschüsse – 
Informationsschreiben

Herr Wullinger stellt die Thematik vor. Der UA schlägt Zustimmung vor.

einstimmig Zustimmung

5. Budgetantrag Bürgerkreis

Herr Wullinger stellt den Antrag vor. Dem Antrag kann zugestimmt werden.

einstimmig Zustimmung

3.6. Baumschutz

1. Hachinger-Bach-Str. 14

Der BA verweist nochmals auf seine Ablehnung.

einstimmig Zustimmung zum Vorschlag der Baumschutzbeauftragten.



2. Gratlspitzstr. 19

siehe Stellungnahme Baumschutzbeauftragte in der Anlage

einstimmig Zustimmung

3. Weißpfennigweg 9

GeschO-Antrag auf Vertagung bis Bauvorhaben vorliegt.

einstimmig Zustimmung

4. Rofanstr. 40 a

GeschO-Antrag auf Vertagung bis Bauvorhaben vorliegt.

einstimmig Zustimmung

5. Kranzhorn 34

GeschO-Antrag auf Vertagung bis Bauvorhaben vorliegt.

einstimmig Zustimmung

6. Eibenstock 8

siehe Stellungnahme Baumschutzbeauftragte in der Anlage

einstimmig Zustimmung

7. Mutschelle 12

siehe Stellungnahme Baumschutzbeauftragte in der Anlage

einstimmig Zustimmung

8. Guffertstr.  8 

Nichtbehandlung. Abgestorben.

4. Unterrichtungsfälle / Bekanntgaben

4.1. Bereich Planung, Bau, Wohnen, Umwelt

1. Liste der Bauvorhaben im 14. Stadtbezirk in der Zeit vom 11.06.2018 bis 
08.07.2018

Verschiedene Bauvorhaben wurden markiert und sollen angefordert werden.

einstimmig Zustimmung

2. Antwort der LH München auf die demographische und verkehrliche Entwicklung 
im 14. Stadtbezirk, BA-Antrag Nr. 14-20 / B 04306
- Antwortschreiben -

Kenntnisnahme



3. Truderinger Straße verkehrssicher und ordnungsgemäß ausbauen
BA-Antrag Nr. 14-20 / B 04874
- Antwortschreiben -

Kenntnisnahme

4. Bushaltestelle Ampfingstraße barrierrefrei ausbauen
BA-Antrag Nr. 14-20 / B 04875 – Antwortschreiben - 

Kenntnisnahme

5. (U) Wohnungspolitisches Handlungsprogramm 

"Wohnen in München VI" 2017-2021

Programmanpassungen und -vereinfachungen

A) Erweiterung der staatlichen Einkommensorientierten Förderung - EOF mit 
städtischer Kofinanzierung (Darlehen) um eine zusätzliche Fördermöglichkeit nur 
über einen städtischen Baukostenzuschuss (für kleinere Vorhaben bis ca. 30 
Wohneinheiten)

B) Übergangsweise Förderung im Programm Münchner Wohnungsbau für das 
Jahr 2018 nach den Fördergrundsätzen des Kommunalen 
Wohnungsbauprogramms

C) Wiedereinführung der Förderung von unabweisbaren Mehrkosten für Vorhaben
im München Modell-Miete bzw. München Modell-Genossenschaften
Wohnungspolitisches Handlungsprogramm
Aenderungsantrag Nr. 14-20 / A 04260 von Fraktion DIE GRÜNEN/RL vom 
04.07.2018

Sitzungsvorlage Nr. 14-20 / V 11612

Kenntnisnahme

6. (U) Ehrenpreis für guten Wohnungsbau
Verleihung der Ehrenpreise 2018
Sitzungsvorlage Nr. 14-20 / V 12011

Kenntnisnahme

7. (U) Städtebauliche und landschaftsplanerische sowie 
Realisierungswettbewerbe und Qualität der Architektur

Antrag Nr. 14-20 / A 03415 der Stadtratsfraktion DIE GRÜNEN/RL
vom 26.09.2017

Mehr Lebensqualität durch bessere Architektur 2
Antrag Nr. 14-20 / A 03832 von CSU-Fraktion vom 20.02.2018

Arbeitsgruppe für Farbkonzepte an Neubauten
Antrag Nr. 14-20 / A 03742 von Herrn StR Marian Offman, Frau StRin Dorothea 
Wiepcke, Frau StRin Heike Kainz vom 17.01.2018

Qualität der Architektur sichern!
Antrag Nr. 14-20 / A 04113 von Herrn StR Alexander Reissl, Frau StRin Heide 



Rieke, Herrn StR Hans Dieter Kaplan, Frau StRin Ulrike Boesser, Frau StRin 
Renate Kürzdörfer, Herrn StR Jens Röver, Frau StRin Bettina Messinger, Herrn 
StR Christian Müller vom 22.05.2018

Städtebauliche und landschaftsplanerische sowie 
Realisierungswettbewerbe und Qualität der Architektur
Aenderungsantrag Nr. 14-20 / A 04259 von Fraktion DIE GRÜNEN/RL vom 
04.07.2018

Architektur-Wettbewerbe weiter öffnen
Antrag Nr. 14-20 / A 03415 von Fraktion DIE GRÜNEN/RL vom 26.09.2017

Sitzungsvorlage Nr. 14-20 / V 10987

Kenntnisnahme

8. (U) Bebauungsplan mit Grünordnung Nr. 2127
Truderinger Straße (südlich),
westlich der Roßsteinstraße,
östlich des Schwanhildenwegs

A) Bericht über das Ergebnis des städtebaulichen und landschaftsplanerischen 
Wettbewerbes 
B) Weiteres Vorgehen

- Bekanntgabe -
Stadtbezirk 14 – Berg am Laim

Sitzungsvorlage Nr. 14-20 / V 11826

Kenntnisnahme

9. (U) Maßnahmen zur Verbesserung der Dienstleistungsqualität und zur 
Beschleunigung der Genehmiungs

- LBK zukunftsfähig ausstatten - 

Evaluierung der Beschlussvorlage
Nr. 14-20 / V 03291 vom 16.03.2016

Sitzungsvorlage Nr. 14-20 / V 11663

Kenntnisnahme

10. (U) Weitere U-Bahn-Planung in der 
Landeshauptstadt München 
- Zwischenbericht -

Sitzungsvorlage Nr. 14-20 / V 12184

Kenntnisnahme

11. (U) Optimierung der Bebauungsplanverfahren und der 
Bürgerbeteiligung und Öffentlichkeitsarbeit im 
Referat für Stadtplanung und Bauordnung;

Organisatorische Anpassungen in der 
Hauptabteilung II - Stadtplanung;



Personalentwicklung im Referat für Stadtplanung
und Bauordnung
1) Evaluierung der Beschlussvorlage
   Situngsvorlagen Nr. 14-20 / V 04459 vom  
   16.03.2016

2) Den Stadtrat rechtzeitig mit der Bedarfsplanung für 
   neue Bebauungsgebiete befassen!
   Antrag Nr. 14-20 / A 03247 der Stadtratsfraktion
   der SPD vom 13.07.2017

3) Bebauungsplan als Projekt
   Schriftliche Anfrage Nr. 14-20 / F 01196 von Herrn   
   StR Manuel Pretzl, Herrn StR Walter Zöller vom
   15.05.2018
Den Stadtrat rechtzeitig mit der Bedarfsplanung für neue Bebauungsgebiete 
befassen!
Antrag Nr. 14-20 / A 03247 von SPD-Fraktion vom 13.07.2017

Bebauungsplan als Projekt
Anfrage Nr. 14-20 / F 01196 von Herrn StR Manuel Pretzl, Herrn StR Walter Zöller
vom 15.05.2018

Optimierung der Bebauungsplanverfahren und der 
Bürgerbeteiligung und Öffentlichkeitsarbeit im 
Referat für Stadtplanung und Bauordnung
Aenderungsantrag Nr. 14-20 / A 04255 von SPD-Fraktion, CSU-Fraktion vom 
04.07.2018

Sitzungsvorlage Nr. 14-20 / V 11585

Kenntnisnahme

12. (U) Satzung zur Durchführung einer Befragung von Personen im Zusammenhang 
mit der Erfassung des privaten Stellplatzbedarfs

Sitzungsvorlage Nr. 14-20 / V 12054

Kenntnisnahme

13. (U) Grün- und Freiflächenverordnung
a) verbindliche Einhaltung bei Neubauvorhaben
b) Rückkehr zu den alten Werten (Grün pro Einwohner)
Empfehlung Nr. 14-20 / E 01938 
der Bürgerversammlung des Stadtbezirkes 24 - 
Feldmoching-Hasenbergl am 
22.03.2018
Grün- und Freiflächenverordnung
a) verbindliche Einhaltung bei Neubauvorhaben
b) Rückkehr zu den alten Werten (Grün pro Einwohner)
BV-Empfehlung Nr. 14-20 / E 01938 der Bürgerversammlung des 24. 
Stadtbezirkes Feldmoching vom 22.03.2018

Sitzungsvorlage Nr. 14-20 / V 11821

Kenntnisnahme



14. (U) Konkretisierung der Konzeption "Freiraum M 2030"
A) Prioritäre Freiraumstrukturen und - potentiale
B) Qualifizierungs- und Kommunikationsstrategien
C) Erster Aktionsplan mit Schlüsselprojekten
D) Behandlung der Anträge bzw. der Empfehlungen
Freiflächen sichern
Antrag Nr. 14-20 / A 01925 von Fraktion Bündnis 90/DIE GRÜNEN/RL vom 
15.03.2016

Erhaltung aller, im  Flächennutzungsplan vom 24.1.2016 ausgewiesenen 
allgemeinen Grünflächen und auch der öffentlichen Grünanlagen (lt. gültiger 
Grünanlagensatzung Stand 24.11.2016) für die Naherholung.
Keine Versiegelung dieser Flächen!
BV-Empfehlung Nr. 14-20 / E 01398 der Bürgerversammlung des 14. 
Stadtbezirkes Berg am Laim vom 06.04.2017

Vorrang für Grün- und Wegevernetzung im Münchner Nordosten
Antrag Nr. 14-20 / A 03455 von Fraktion DIE GRÜNEN/RL vom 10.10.2017

Flächeneffiziente Stadtentwicklung zum Schutz wertvoller Grün- und Freiflächen
Antrag Nr. 14-20 / A 03456 von Fraktion DIE GRÜNEN/RL vom 10.10.2017

Kompensationszahlungen für Grün- und Freiflächen in Grünflächenfonds
Antrag Nr. 14-20 / A 03457 von Fraktion DIE GRÜNEN/RL vom 11.10.2017

Langfristiger Schutz von Frei-, Grün- und Naturschutzflächen
Antrag Nr. 14-20 / A 03458 von Fraktion DIE GRÜNEN/RL vom 10.10.2017

Münchner Flächenkonversion 2020 plus
Antrag Nr. 14-20 / A 03460 von Fraktion DIE GRÜNEN/RL vom 10.10.2017

Sitzungsvorlage Nr. 14-20 / V 11379

Kenntnisnahme

15. Mehrgenerationen(spiel-)plätze für Berg am Laim
BA-Antrag Nr. 14-20 / B 04715
- Antwortschreiben

Kenntnisnahme

4.2. Bereich Stadtteilkultur, Verkehr und Gewerbe

1. Sommerfest des Kindergarten und Hort Ali Baba e.V., am 21.07.2018 (Ersatz: 
22.07.2018), von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr im Behrpark
Stellungnahme nach § 20 BA-Satzung

Kenntnisnahme

2. Band Contest "Soundcheck in..." in Berg am Laim veranstalten
BA-Antrag Nr. 14-20 / B 04671
- Antwortschreiben -

Kenntnisnahme



3. Arbeiten im Straßenraum
Bad-Kreuther-Str. 18-20
Umbau der bestehenden Straße und Einbau einer Absetz-Sickerkombination
Mitteilung der verkehrlichen Anordnung durch das Kreisverwaltungsreferat

Kenntnisnahme

4. Leistungsprogramm der MVG für die Fahrplanperiode 2019

Sitzungsvorlagen Nr. 14-20/ V 12021

Kenntnisnahme

5. (U) Vom Verkehrsentwicklungsplan zum Mobilitätsplan für München (MobiMUC)

a) Gesamtkonzept wichtiger Verkehrsinvestitionen
Antrag Nr. 08-14 / A 03133
der Stadtratsfraktion der FDP vom 27.02.2012, eingegangen am 27.02.2012
b) Paradigmenwechsel im Straßenausbau und bei der Verkehrsberuhigung
Antrag Nr. 08-14 / A 04731 der Stadtratsfraktion DIE GRÜNEN/RL
vom 24.10.2013, eingegangen am 24.10.2013
c) Szenarien zur Entwicklung von Mobilität und Verkehr in München ausarbeiten 
und Münchens Zukunft gezielt planen – Design statt Desaster
Antrag Nr. 14-20 / A 02779 der Stadtratsfraktion DIE GRÜNEN/RL
vom 13.01.2017, eingegangen am 13.01.2017
d) Verkehrswende für mehr Lebensqualität I
Der Text des Bürgerbegehrens „Sauba sog i. Reinheitsgebot für saubere Luft“ wird
die Basis des neuen Verkehrsentwicklungsplans
Antrag Nr. 14-20 / A 02924 der Stadtratsfraktion Die Grünen – rosa Liste
vom 02.03.2017, eingegangen am 03.03.2017
e) Verkehrswende für mehr Lebensqualität II
Jährliche Befragung zur Verkehrsmittelwahl der Münchnerinnen und Münchner
Antrag Nr. 14-20 / A 02925 
Paradigmenwechsel beim Straßenausbau und bei der Verkehrsberuhigung
Antrag Nr. 08-14 / A 04731 von DIE GRÜNEN/RL-Fraktion vom 24.10.2013

Gesamtkonzept wichtiger Verkehrsinvestitionen
Antrag Nr. 08-14 / A 03133 von FDP-Fraktion vom 24.02.2012

Szenarien zur Entwicklung von Mobilität und Verkehr in München ausarbeiten und
Münchens Zukunft gezielt planen – Design statt Desaster
Antrag Nr. 14-20 / A 02779 von Fraktion Bündnis 90/DIE GRÜNEN/RL vom 
13.01.2017

Verkehrswende für mehr Lebensqualität I
Der Text des Bürgerbegehrens „Sauba sog i. Reinheitsgebot für saubere Luft“ wird
die Basis des neuen Verkehrsentwicklungsplans
Antrag Nr. 14-20 / A 02924 von Fraktion Bündnis 90/DIE GRÜNEN/RL vom 
02.03.2017

Verkehrswende für mehr Lebensqualität II
Jährliche Befragung zur Verkehrsmittelwahl der Münchnerinnen und Münchner
Antrag Nr. 14-20 / A 02925 von Fraktion Bündnis 90/DIE GRÜNEN/RL vom 
02.03.2017



Verkehrswende für mehr Lebensqualität III
Aktionsplan "Verkehrswende für saubere Luft"
Antrag Nr. 14-20 / A 02926 von Fraktion Bündnis 90/DIE GRÜNEN/RL vom 
02.03.2017

Verkehrswende für mehr Lebensqualität IV
Austausch mit Wien und Zürich pflegen, um Autoverkehr zu reduzieren
Antrag Nr. 14-20 / A 02927 von Fraktion Bündnis 90/DIE GRÜNEN/RL vom 
02.03.2017

Stadtratshearing zur „Stadt von Morgen“ - 
umweltfreundliche und zukunftsfähige Mobilität im urbanen Raum von Morgen
Antrag Nr. 14-20 / A 02945 von Fraktion Bündnis 90/DIE GRÜNEN/RL vom 
10.03.2017

Mobilitätskonzept München 2030
Antrag Nr. 14-20 / A 03283 von Herrn StR Alexander Reissl, Herrn StR Horst 
Lischka, Herrn StR Jens Röver, Herrn StR Manuel Pretzl, Herrn StR Sebastian 
Schall, Herrn StR Johann Sauerer vom 25.07.2017

Sitzungsvorlage Nr. 14-20 / V 11704

Kenntnisnahme

6. Einrichtung einer gesonderten Ampel für Radfahrer Ecke 
Mutschelle-/Kreillerstraße
BA-Antrag Nr. 14-20 / E 01395
- Antwortschreiben -

Es wurde ein OT angeboten. Siehe Termine.

7. Barrierefreiheit in Berg am Laim IV:
Deutlichere Kennzeichnung von Behindertenparkplätzen
BA-Antrag Nr. 14-20 / B 04891
- Antwortschreiben -

Kenntnisnahme

8. Antrag des Seniorenbeirates an die MVG

Kenntnisnahme

9. Umsteigeverbindung zu der Tram an der St.-Veit-Straße; Antrag der Fraktion 
Bündnis `90 / Die Grünen, BA-Antrag Nr. 14-20 / B 04793
- Antwortschreiben -

Kenntnisnahme

10. Ehemalige Busfläche neben der P+R Anlage Michaelibad
Information durch die P+R GmbH

Kenntnisnahme

11. (U) Atlas Wirtschaftsstandort München
Sitzungsvorlage Nr. 14-20 / V 12009

Kenntnisnahme



4.3. Bereich Bildung, Betreuung, Familien und Sport

4.4. Bereich Soziales und Integration

1. Aktualisierung der Liste mit Standorten für Flüchtlinge und Wohnungslose

Kenntnisnahme

4.5. Bereich Budget / Organisation

4.6. Baumschutz

5. Termine, Ankündigungen, Sonstiges, Verschiedenes

28.08.2018 Ferienausschuss. TO-Schluss ist hier der 20.08.2018. Im 
Ferienausschuss werden nur Anhörungen und Entscheidungen sowie Anträge 
behandelt. Es gibt keine UA- und Fraktionssitzungen. Daher kann die gesetzliche 
Frist bei einem TO-Schluss am 20.08.2018 eingehalten werden.

Die Baumschutzbeauftragte wird bis zur Sitzung im September ermächtigt, alle 
Baumschutzfälle die nicht bis September verlängert werden können selber zu 
entscheiden nach § 20 BA-Satzung. Hierzu erhält Sie die Unterlagen automatisch 
durch die BA-Geschäftsstelle.

einstimmig Zustimmung

5.1. Termine der UA - Sitzungen

5.1.1. Unterausschuss Planung, Verkehr und Umwelt

Mittwoch,den 19.09.2018

5.1.2 Unterausschuss Stadtteilkultur, Verkehr und Gewerbe

Montag, den 17.09.2018

5.1.3 Unterausschuss Bildung, Betreuung, Familien und Sport

Dienstag, den 18.09.2018

5.1.4. Unterausschuss Soziales / Integration

eventuell Dienstag, den 18.09.2018

5.1.5. Unterausschuss Budget / Organisation

Montag, den 17.09.2018



5.2. Ankündigungen

Einrichtung einer gesonderten Ampel für Radfahrer Ecke 
Mutschelle-/Kreillerstraße – Termin wird per mail-Umlauf festgelegt und an alle 
MdBA gemeldet.

5.3. Sonstiges/Verschiedenes

Mit freundlichen Grüßen

Robert Kulzer Anja Kleine
Vorsitzender im Bezirksausschuss 14 BA-Geschäftsstelle
Berg am Laim


	Friedenstraße 40, 81660 München

